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MONATSBERICHT APRIL 2020 
Kommentar des Fonds-Beraters 
 

Liebe Investoren,  
 
im April konnten die globalen Börsen vorerst weiter steigen, vor allem dank hoher und konzentrierter 
Unterstützungsmaßnahmen der Zentralbanken sowie der Fiskalpolitik. Einige Investmentbanken sehen 
die aktuelle Erholung aber nur als zwischenzeitliche „Bärenmarkt-Rallye“ und warnen vor bald wieder 
fallenden Kursen. Die statistisch schwierigeren Börsenmonate („sell in May“) beginnen. Die Unsicherheit 
im Markt bleibt groß aufgrund von zunehmend katastrophalen Fundamentaldaten aus der Wirtschaft 
sowie der Ungewissheit bezüglich Dauer und Ausmaß des weltweiten Corona-Lockdowns. Der Absolute 
Return Multi Premium Fonds erholte sich in diesem Umfeld von seinen Tiefs und legte um 8,3% zu. 
Weitere Nettomittelzuflüsse in Höhe von ca. 3 Millionen Euro wurden in attraktive Prämien investiert. 
Herzlichen Dank, liebe Investoren, für Ihr anhaltendes Vertrauen in unsere Strategie! 
 
Der amerikanische Aktienmarkt (S&P 500) verbuchte im April mit 12,7% den höchsten Anstieg seit 
1987, nachdem er noch im März den schnellsten Absturz in der amerikanischen Börsengeschichte 
markiert hatte. Der Euro Stoxx 50 stieg um 5,3%, der DAX um 9,3%. Die Volatilität (VSTOXX) fiel 
stärker auf 34%, ein historisch noch immer hohes Level. In Europa erholten sich die Dividenden-
Erwartungen für die nächsten Jahre (2020-2023) zwar etwas von ihren Tiefständen, das aktuelle 
Niveau entspricht aber trotzdem noch einem Verlust von bis zu -40% seit Jahresanfang. Der Mai-
Kontrakt in Öl (WTI) notierte erstmalig in der Geschichte sehr stark negativ bei -37 USD (= Käufer 
bekamen Öl somit umsonst und noch zusätzlich Geld dazu). Der Juni-Kontrakt (WTI) verlor ebenfalls 
zweistellig und handelt bei nur knapp 19 USD. Die Krisenwährung Gold steigt um 6,9% auf 1687 USD. 
Die Bund-Rendite (10 J.) fällt auf -0,6%. Absicherungen bleiben trotz Börsenrallye gesucht. 
 
Der Ifo-Geschäftsklimaindex bricht auf ein historisches Tief ein. Laut Ifo-Institut könnte die deutsche 
Wirtschaft dieses Jahr um -6,2% schrumpfen. In Deutschland steigen die Anmeldungen für Kurzarbeit 
auf über 10 Millionen, das übertrifft die Schätzungen um das Dreifache. Die EZB erkennt einen in 
Friedenszeiten bisher unerreichten Wirtschaftseinbruch im Euro-Raum und stellt vorsorglich eine 
weitere Erhöhung der Anleihekäufe in Aussicht. Die US-Zentralbank belässt den Leitzins bei nahe Null 
und stimmt Amerika ebenfalls auf eine lange Krise ein. Die Zahl der Arbeitslosen in den USA ist in nur 
sechs Wochen auf über 30 Millionen dramatisch angewachsen. Das übertrifft bereits jetzt alle neu 
geschaffenen Arbeitsplätze seit 2009, wobei die Arbeitslosenzahl demnächst noch weiter steigen dürfte. 
Das US-BIP verzeichnet im 1. Quartal mit -4,8% annualisiert den höchsten Rückgang seit 12 Jahren, 
für das nächste Quartal werden sogar um die -30% erwartet. Die globalen Wirtschaftsdaten sind 
außerordentlich schwach, während die Börsenentwicklung im April dank der extremen 
Unterstützung durch die Zentralbanken eine schnelle Rückkehr zur Normalität suggeriert. 
 
Im April haben wir die Strategie im Fonds der aktuellen Marktsituation angepasst, was zu einigen 
Änderungen im Fonds geführt hat. Wir bleiben in Bezug auf eine schnelle Erholung der globalen 
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Wirtschaft (V-Formation) weiterhin skeptisch und gehen momentan, analog zu vielen Volkswirten, eher 
von einer U-Formation aus. Dementsprechend könnte es an den Börsen länger volatil bleiben, und es 
sollte vor einer nachhaltigen Erholung zunächst noch mit erneuten Rückschlägen gerechnet werden. 
Für dieses Szenario haben wir das Portfolio stärker fokussiert auf insbesondere zwei 
Risikoprämien in Europa: längere Dividenden und kürzere Volatilität. Dadurch sollte der 
Fonds von steigenden Märkten profitieren, aber bei erneuten Kursrückgängen auch abgefedert sein. 
Hierbei wurden bewusst unterschiedliche Zeitachsen gewählt, um in Bezug auf die Marktschwankungen 
einen möglichen Ausgleich erzielen zu können. Aktuell liegt der Fokus im Bereich der Dividenden auf 
Laufzeiten von 2-5 Jahren, im Bereich der (Aktien)Volatilität eher innerhalb von 24 Monaten. Der 
Dividenden-Anteil wurde mittlerweile wieder auf knapp 30% des Portfolios ausgebaut, Tendenz weiter 
steigend. Im Bereich der Volatilität bleiben wir wegen der erwähnten höheren Risiken zurückhaltender 
und agieren dynamisch im kürzeren Bereich mit Fokus auf Europa, Sektoren und selektive Einzeltitel. 
 
Im Gegenzug wurden unsere gesamten Investitionen in Rohstoffe mit Gewinnen verkauft, 
da hier die zukünftigen Ertragserwartungen mit ca. 1-3% pro Jahr zu gering waren. Das gebundene 
Kapital kann momentan in deutlich attraktivere Prämien angelegt werden. Deshalb wurden auch keine 
neuen Investitionen in Währungsprämien getätigt, die Bestandspositionen werden aber noch gehalten. 
Durch diese Umschichtungen reduziert sich das USD-Risiko im Fonds deutlich auf aktuell weniger als 
1,5%, womit wir uns mit dem Ausblick auf weitere Zinssenkungen in den USA gut aufgestellt fühlen. 
 
Wir investieren im aktuellen Marktumfeld in attraktive Risikoprämien. Aufgrund der noch 
immer hohen Unsicherheit achten wir aber weiterhin darauf, speziell das Vega-Risiko im Fonds nicht zu 
stark zu erhöhen und bevorzugen deshalb Spread-Positionen. Im Bereich der (Aktien)Volatilität handelt 
es sich beispielsweise um verkaufte Put-Spreads oder verkaufte (capped) Varianz Swaps. Wir kaufen 
aktuell bevorzugt Call-Spreads sowohl bei Anlagen in europäischen Dividenden als auch im Euro Stoxx 
50 und dem Banken-Sektor. Solche Optionspositionen haben den Vorteil, dass der maximale Verlust im 
Voraus feststeht und somit das Risiko besser kalkulierbar ist. Weiterhin können diese Positionen auch in 
zukünftig wieder fallenden Märkten entsprechend unserer Buy-and-Hold-Strategie durchgehalten 
werden, da sich das Risiko grundsätzlich nicht weiter erhöht. Diese eher vorsichtige Vorgehensweise 
spiegelt sich ebenfalls in der aktuellen Margin-Anforderung der Börse (Eurex) wider: die angeforderte 
Sicherheit, die wir in Cash hinterlegen, beträgt zum Monatsultimo nicht einmal 5% des Fondsvolumens. 
 
Im Bereich der Dividenden ist es uns momentan besonders wichtig, mit hohen Abschlägen im Vergleich 
zum Vorjahr 2019 zu investieren, da auch bei längeren Laufzeiten die Ertragsentwicklung sowie die 
Gewinnausschüttungen der Unternehmen noch mit Risiken behaftet sind. Wir nutzen hier das starke 
Ungleichgewicht aus Käufer und Verkäufer im Dividenden-Markt aus und können trotz sehr hoher 
Puffer zweistellige Renditen über mehrere Jahre festschreiben. Aufgrund der defensiv gewählten 
Strike-Preise müssen die zukünftigen Dividendenzahlungen somit weder im Vergleich zum 
aktuellen niedrigen Marktniveau noch im Vergleich zum Vorjahr steigen, um die maximale 
Rendite aus den neuen Positionen zu verdienen. Eine Verkaufsposition (Put) in Dividenden sind 
wir nur mit hohem Risikopuffer im Vergleich zum Vorjahr ebenfalls erst mit längerer Laufzeit bis 2023 
eingegangen, um die hohe Volatilitäts-Risikoprämie auch in diesem Basiswert zu vereinnahmen. Bis 
dahin sollten Unternehmen ausreichend Zeit haben, sich von der Krise zu erholen. Würden sich die 
zukünftigen Dividendenzahlungen jedoch schon früher wieder normalisieren, bestünde aufgrund der 
vor der Krise eingegangen Bestandspositionen (Call-Spreads) ein zusätzliches Aufholpotential im Fonds. 
 
Die unabhängigen Bottom-Up-Analysen des Research-Anbieters IHS Markit implizieren ausgehend vom 
aktuell niedrigen Niveau eine attraktive Steigerung der zukünftigen Dividendenzahlungen in Europa: 
2020: +3,5% 2021: +35,2% 2022: +33,0% 2023: +38,4% 
(Quelle: Goldman Sachs, Stand: 30.04.2020) 
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Den stärksten Einfluss auf das aktuelle Portfolio haben die Marktrichtung (Delta), die 
Volatilität (Vega) und insbesondere die Höhe der Dividenden im Euro Stoxx 50.  
 
Das mögliche Ertragspotential des Fonds – basierend nur auf dem aktuellen Bestand – schätzen wir bis 
Jahresende zweistellig ein. Künftig neu eingegangene Positionen können das Potential noch verändern.  

a.) Bei unveränderten Märkten: ca. 10% nach Kosten 
b.) Bei steigenden Märkten: ca. 15% nach Kosten 
c.) Bei sich in diesem Jahr wieder normalisierenden Dividenden: ca. 20% nach Kosten 

(Stand: 30.04.2020, alle Angaben ohne Gewähr.) 
 
Weitere Kursschwankungen des Fonds müssen zwischenzeitlich in Kauf genommen werden. 
Wesentliche Eurex-Positionen haben noch hohe Risikopuffer, zum Beispiel: 
 
Basiswert   Laufzeit  Risikopuffer 
Dividenden in Europa  2020-2023  ca. 10-60% (vs. Schlusskurs 12/2019) 
Europa Auto-Sektor  bis 12/20  ca. 40-45% (vs. Schlusskurs 30.04.2020) 
Europa Banken-Sektor 12/20 + 12/21  ca. 25-45% (vs. Schlusskurs 30.04.2020) 
Wirecard   bis 12/20  ca. 30-70% (vs. Schlusskurs 30.04.2020) 
(Stand: 30.04.2020, alle Angaben ohne Gewähr.) 
 
Insgesamt bietet sich momentan eine Vielzahl renditestarker Risikoprämien an und wir 
können aus einer großen Auswahl die attraktivsten Investments aussuchen. Selbst innerhalb 
des Aktienbereichs gibt es deutliche Unterschiede und wir wägen – analog zu den Rohstoffen – auch 
nach der Kapitaleffizient ab. Beispielsweise hat sich aktuell der Kupon der bereits investierten „Gap-
Note“ mit sehr konservativer Ausgestaltung von ursprünglich 2% auf 3,5% pro Jahr erhöht (+75%). 
Aufgrund des defensiven Risikoprofils dieses Investments sind selbst im März keine Verluste auf die 
vorhandene Position angefallen, und der vergleichsweise attraktive Kupon wird bisher voll bezahlt. 
Trotz gestiegenen Kupons mag eine neue Investition nur in Maßen sinnvoll sein, wenn das Kapital 
ansonsten in anderen Prämien zu noch höheren Renditen angelegt werden kann. Auf Portfolioebene 
geschehen solche Abwägungen aber neben den Ertrags- auch immer unter den Risikogesichtspunkten. 
 
Liebe Investoren, wir bleiben trotz des herausfordernden Umfelds sehr zuversichtlich, 
zukünftig wieder attraktive Renditen über den Zeitablauf für Sie verdienen zu können.  
Den Fokus unserer Strategie auf Multi-Asset-Risikoprämien haben wir entsprechend des aktiven 
Investmentansatzes dynamisch an die aktuellen Marktgegebenheiten angepasst. Der momentane 
Schwerpunkt auf zwei Risikoprämien schafft für Sie zudem eine höhere Transparenz bezüglich der 
möglichen Entwicklung über die nächsten Jahre. Der sichtbare, große Unterschied zwischen der zuletzt 
positiven Börsenentwicklung und den schlechten Fundamentaldaten kann unserer Meinung nach nicht 
dauerhaft anhalten. Höhere Risiken (und somit Chancen) werden wir deshalb verstärkt erst eingehen, 
sobald eine Verbesserung der globalen Konjunkturdaten sichtbar wird. Trotz vorhandener Risiken sind 
wir längerfristig sehr konstruktiv für die Marktentwicklung gestimmt. Neue Nettomittelzuflüsse sowie 
die bestehende freie Cash-Quote (ca. 40%) werden sukzessive in attraktive Risikoprämien investiert.  
 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung in dieser herausfordernden Zeit! 
 
Mit besten Grüßen, Sergej Crasovschi 
 
 
 

Aktuelle News zum Fonds mit weiteren Details finden sich hier: www.portfolio-advice.com/news.php 
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Wichtige Hinweise & Haftungsausschluss 
 
 
Die vorliegenden Informationen richten sich ausschließlich an professionelle Kunden bzw. geeignete 
Gegenparteien im Sinne des WpHG und sind nicht für Privatkunden bestimmt. Diese Werbemitteilung 
stellt keine Anlageberatung dar. Es wird keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Informationen übernommen und jede Haftung für eventuelle Schäden abgelehnt, die sich aus der 
Verwendung und / oder Weitergabe dieser Informationen ergeben.  
 
Die Angaben richten sich nur an Anleger in denjenigen Ländern, in denen der jeweilige Fonds zum 
Vertrieb zugelassen ist. Sie sind nicht zur Veröffentlichung oder Nutzung durch Personen oder 
Gesellschaften in einem Land bestimmt, in dem der Fonds nicht zum Vertrieb zugelassen ist. 
Insbesondere dürfen die Anteile des jeweiligen Fonds weder innerhalb der USA noch an oder für 
Rechnung von US-Staatsbürgern oder in den USA ansässige US-Personen zum Kauf angeboten oder an 
diese verkauft werden. Die hier veröffentlichten Dokumente und die darin enthaltenen Informationen 
dürfen nicht in den USA oder in anderen Ländern, in denen keine Vertriebszulassung besteht, verbreitet 
werden.  
 
Das Fondsportrait dient ausschließlich Informationszwecken und stellt keine 
Anlageberatung und keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen dar. 
Alleinige Grundlage für den Anteilerwerb sind die Verkaufsunterlagen (Wesentliche 
Anlegerinformationen, Verkaufsprospekt, Jahres-und Halbjahresbericht) zum Fonds. 
Verkaufsunterlagen zu allen Investmentvermögen der Universal-Investment sind 
kostenlos bei Ihrem Berater / Vermittler, der zuständigen Verwahrstelle oder bei 
Universal-Investment unter http://www.universal-investment.com erhältlich.  
 
Der Fonds weist aufgrund seiner Zusammensetzung und seiner Anlagepolitik eine erhöhte Volatilität 
auf, d.h. die Anteilpreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume erheblichen Schwankungen nach 
oben und nach unten unterworfen sein. Berechnungen oder Renditeangaben sind nicht als 
Ertragszusage zu verstehen; sie sind rein indikativ und beruhen auf Daten und Annahmen, die sich 
möglicherweise in der Praxis gar nicht, nur in anderer Ausprägung oder zu anderen Zeitpunkten 
realisieren lassen. Folglich besteht das Risiko, dass in der Realität niedrigere Renditen oder sogar 
Verluste bis hin zum Totalverlust erzielt werden. Die historische Wertentwicklung ermöglicht keine 
Prognose für die zukünftige Wertentwicklung.  
 
Die Portfolio Advice GmbH mit Sitz in Oberursel ist ein inhabergeführtes Unternehmen mit 
Kernkompetenz in der bankenunabhängigen Beratung zu Kapitalmarktprodukten. Sie entwickelt 
maßgeschneiderte Lösungen für professionelle Investoren, um trotz oftmals geringer Risikobudgets 
nachhaltig auskömmliche Erträge zu generieren. Portfolio Advice ist Initiator und Berater des Absolute 
Return Multi Premium Fonds mit Fokus auf empirische Risikoprämien. 
 
Die Informationen dürfen weder in Auszügen noch als Ganzes ohne schriftliche Genehmigung durch 
den Ersteller vervielfältigt oder an andere Personen weitergegeben werden.  
 
Die Portfolio Advice GmbH ist bei der BaFin registriert (Nr. 80134425) und im Rahmen der 
Anlagevermittlung von Finanzinstrumenten und der Anlageberatung gem. § 1 KWG ausschließlich auf 
Rechnung und unter der Haftung der AHP Capital Management GmbH, Weißfrauenstraße 12-16, 60311 
Frankfurt, tätig (§ 2 Abs. 10 KWG).  



Der Absolute Return Multi Premium Fonds ist ein flexibler internationaler Mischfonds mit Schwerpunkt Euro, der die Erzielung einer attraktiven laufenden Ausschüttung bei gleichzeitiger 
Wertstabilität möglichst unabhängig von der Marktentwicklung anstrebt. Er kann jeweils bis zu 100% in an einer Börse oder einem anderen geregelten Markt notierten Wertpapiere aller 
Art, wie beispielsweise Aktien, Anleihen, Geldmarktinstrumente oder Zertifikate investieren. Derivate, wie beispielsweise Optionen oder Futures können sowohl zur Absicherung als auch 
zur Renditeoptimierung eingesetzt werden, wobei der langfristige Kapitalerhalt im Vordergrund steht. Das Fondsmanagement kombiniert unterschiedliche Risikoprämien aus den 
Assetklassen Aktien, Rohstoffe (ohne Agrar und Lebendvieh), Währungen und Zinsen. Zur Erzielung von möglichst stabilen Renditen unabhängig von der Richtung der Märkte kann 
durch den Einsatz von Derivaten sowohl von steigenden wie von fallenden Preisen der zugrunde liegenden Basiswerte profitiert werden. Der Fonds kann gleichzeitig Long und Short 
Positionen halten. Bankguthaben, die nicht für Sicherheitsleistungen oder Prämienzahlungen auf Derivatgeschäfte benötigt werden, kann in Rentenpapieren oder 
Geldmarktinstrumenten angelegt werden.

Anlagestrategie

Wertentwicklung

Hinweise zur Auswirkung von Gebühren, Provisionen und anderen Entgelten auf die Wertentwicklung entnehmen Sie bitte dem Disclaimer.

Performance -33,06%

Performance p. a. -12,50%

Volatilität 14,78%

Sharpe Ratio -0,82

Maximaler Verlust 44,01%

Maximale Verlustdauer (Monate) 1

Recovery Period (Monate)

Calmar Ratio -0,27

VaR (99 % / 10 Tage) 14,79%

Performance-Kennzahlen

Kennzahlen beziehen sich auf einen Zeitraum von 3 Jahren.

Risk-Return-Diagramm

F = Fonds / Kennzahlen beziehen sich auf 3 Jahre.

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez YTD

2016 +0,1% +1,9% +0,4% +0,1% +0,5% +0,6% +1,2% +5,0%

2017 +0,4% +0,4% +0,3% +0,4% +0,3% -0,1% +0,4% -0,2% +1,7% +0,4% +0,1% +0,0% +4,2%

2018 -0,2% -0,3% -0,5% +0,8% -0,1% -0,3% +0,7% -0,5% +0,4% -1,7% -0,9% -4,2% -6,7%

2019 +6,2% +1,0% +0,7% +1,1% -0,8% +1,0% +0,1% -0,1% +0,7% +0,0% +0,5% +0,0% +11,0%

2020 +0,3% -1,5% -41,2% +8,3% -37,0%

Monatliche Wertentwicklung (in %)

1 M 1 J 3 J 5 J seit 
Aufl.

KJ 2017 2018 2019

F 8,3% -36,0% -33,1% -28,7% -37,0% 4,2% -6,7% 11,0%

F 
p.a.

-12,5% -8,4%

Wertentwicklung kumuliert (in %)

F = Fonds

Historische Wertentwicklung

Effektiver Ausgabeaufschlag 0,00%

Effektiver Rücknahmeabschlag 0,00%

Maximale Verwaltungsvergütung p.a. 2,00%

Maximale Beratervergütung p.a. 0,00%

Maximale Verwahrstellenvergütung p.a. 0,08%

Laufende Kosten (Gesamtkostenquote) 1,31%

Erfolgsabhängige Vergütung Nein

Erfolgsabhängige Vergütung wird für vergangene Abrechnungsperiode angezeigt.

Konditionen
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ISIN / WKN DE000A2AGM18 / A2AGM1

Fondsdomizil Deutschland

Rechtsform OGAW

Fondskategorie nach BVI Mischfonds ausgewogen, Euro

Auflage des Fonds / Anteilklasse 15.06.2016 / 15.06.2016

Währung Fonds / Anteilklasse EUR / EUR

Porträt
Fondsvolumen / Anteilklasse 145.879.045,32 EUR / 122.160.639,21 EUR

Anteilwert 69,06 EUR

Ausgabe- / Rücknahmepreis 69,06 EUR / 69,06 EUR

Geschäftsjahresende 31.12.2020

Ertragsverwendung ausschüttend

Ertrags- und Steuerdaten

Portfolio Advice GmbH
Oberstedter Str. 9a

61440 Oberursel

Telefon: +49 172 8560701

http://www.portfolio-advice.com

Fondspartner

Die Portfolio Advice GmbH mit Sitz in Oberursel ist ein inhabergeführtes Unternehmen mit 
Kernkompetenz in der bankenunabhängigen Beratung zu Kapitalmarktprodukten. Sie 
entwickelt maßgeschneiderte Lösungen für professionelle Investoren, um trotz oftmals 
geringer Risikobudgets nachhaltig auskömmliche Erträge zu generieren. Portfolio Advice 
ist Initiator und Berater des Absolute Return Multi Premium Fonds mit Fokus auf 
empirische Risikoprämien.

Über den Fondspartner

Universal-Investment-Gesellschaft mbH
Theodor-Heuss-Allee 70

60486 Frankfurt am Main

Deutschland

Telefon: +49 69 71043-0

Telefax: +49 69 71043-700

http://www.universal-investment.com

Kapitalverwaltungsgesellschaft

BNP Paribas Securities Services S.C.A. - 
Europa-Allee 12

60327 Frankfurt am Main

Deutschland

Telefon: +49 69 15205-0

Telefax: +49 69 15205

http://www.bnpparibas.com

Verwahrstelle / Depotbank

Absolute Return Multi Premium Fonds AK I

Seite 2 von 3

30.04.2020

http://www.portfolio-advice.com/
http://www.universal-investment.com/
http://www.bnpparibas.com/


Die Angaben dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen dar. Das Sondervermögen weist auf Grund seiner 
Zusammensetzung und seiner Anlagepolitik ein nicht auszuschließendes Risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen Zeiträumen nach oben oder unten stark schwankender 
Anteilpreise. Alleinige Grundlage für den Anteilerwerb sind die Verkaufsunterlagen (Wesentliche Anlegerinformationen, Verkaufsprospekt, Jahres- und Halbjahresbericht) zum 
Investmentvermögen. Verkaufsunterlagen zu allen Investmentvermögen der Universal-Investment sind kostenlos bei Ihrem Berater / Vermittler, der zuständigen Verwahrstelle / 
Depotbank oder bei Universal-Investment unter www.universal-investment.com erhältlich.
Morningstar Rating:
© 2019 Morningstar, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Die hierin enthaltenen Informationen: (1) sind für Morningstar und/oder ihre Inhalte-Anbieter urheberrechtlich geschützt; (2) dürfen 
nicht vervielfältigt oder verbreitet werden; und (3) deren Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität wird nicht garantiert. Weder Morningstar noch deren Inhalte-Anbieter sind 
verantwortlich für etwaige Schäden oder Verluste, die aus der Verwendung dieser Informationen entstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige 
Ergebnisse.
Scope Rating:
Alle Rechte vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. Scope übernimmt keine Gewähr für die zukünftige Wertentwicklung von bewerteten Fonds. Scope haftet nicht für Schäden, die 
darauf beruhen, dass Entscheidungen auf eine von ihr erstellte Bewertung gestützt werden. Die von Scope verfassten Ratings sind keine Empfehlungen für den Erwerb oder die 
Veräußerung von Investmentvehikeln und beinhalten kein Urteil über den Wert oder die Qualität eines Vehikels. Scope kann die Richtigkeit der in den Bewertungen verwendeten 
Informationen, obwohl diese aus nach Ansicht von Scope zuverlässigen Quellen stammen, nicht garantieren und keine Gewähr für deren Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder 
Genauigkeit übernehmen. Die in den Bewertungen enthaltenen Informationen und Daten sind durch Urheberrechte und andere Gesetze geschützt. Jede Vervielfältigung oder 
Verbreitung ohne ausdrückliche Genehmigung durch Scope ist untersagt. © 2019 Scope Analysis GmbH

Die laufenden Kosten beziehen sich auf das vergangene Geschäftsjahr oder sind bei neuen Fonds eine Schätzung.
Die erfolgsabhängige Vergütung bezieht sich auf das vergangene Geschäftsjahr.
Die Fondskennzahlen werden auf Basis täglicher Daten ermittelt. Für  Fonds mit einer Historie unter einem Jahr werden keine Kennzahlen ermittelt. Für die Ermittlung der Kennzahlen 
wird ein risikoloser Zinssatz in Höhe des Citigroup Euro 3 M TR (EUR) p.a. verwendet.
Die Wertentwicklung der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung.
Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von EUR 1.000,00 über eine 
Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 5 Prozent würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um den Ausgabeaufschlag in Höhe von EUR 50,00 sowie um 
zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das Anlageergebnis zudem um individuell anfallenden Depotkosten vermindern.
Die Performance wird anhand der BVI Methode ermittelt. Die Fondsperformance gemäß BVI-Methode ist die prozentuale Änderung des Anteilswertes zwischen Beginn und Ende des 
Berechnungszeitraums. Dabei wird von der Wiederanlage evtl. Ausschüttungen ausgegangen.
Die BVI Fondskategorie ist aus der Feinkategorisierung des BVI abgeleitet.

Die Top-10-Einzelpositionen verstehen sich ohne Berücksichtigung von Derivaten.

Die Position Cash beinhaltet Bankguthaben, Festgelder, Termingelder, Dividendenansprüche und Forderungen/Verbindlichkeiten.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Renten beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Investmentanteile beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Aktien beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Bei der Ermittlung des EU-Zwischengewinnes wurde ein Ertragsausgleich berücksichtigt.
Angaben zu Aktiengewinn für PersG/Sonstiges BV sind für betriebliche  Anleger i.S.d. § 3 Nr. 40 EStG.
Die Angaben Aktiengewinn Körperschaften sind für körperschaftsteuerpflichtige Anleger.
Alle angegebenen Daten sind vorbehaltlich der Prüfung durch die Wirtschaftsprüfer zu den jeweiligen Berichtsterminen. Die Ausführungen gehen von unserer Beurteilung der 
gegenwärtigen Rechts- und Steuerlage aus. Für die Richtigkeit der hier angegebenen Informationen übernimmt Universal-Investment keine Gewähr. Änderungen vorbehalten.
Risikohinweis: Das Sondervermögen weist aufgrund seiner Zusammensetzung / der von dem Fondsmanagement verwendeten Techniken eine erhöhte Volatilität auf, d.h. die 
Anteilspreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume stärkeren Schwankungen nach unten oder nach oben unterworfen sein.
Die durationsgewichtete Portfoliorendite wird berechnet, indem die Renditen der einzelnen Positionen zusätzlich zu ihrem Marktwert auch mit ihrer Duration, also ihrer durchschnittlichen 
Kapitalbindungsdauer, gewichtet werden. Somit erhalten Papiere mit längerer Laufzeit ein größeres Gewicht als Papiere, die kurz vor ihrer Endfälligkeit stehen und nur noch für kurze 
Zeit die ausgewiesene Rendite erwirtschaften.

Die Macaulay Duration beschreibt die durchschnittliche Kapitalbindungsdauer der Geldanlage in einem Rentenpapier unter Berücksichtigung aller über die Restlaufzeit anfallenden 
Zahlungen. Sie kann auch als barwertgewichteter Mittelwert aller Zeitpunkte interpretiert werden, zu denen der Anleger Zahlungen aus einem Wertpapier erhält. Für Nullkuponanleihen 
entspricht die Macaulay Duration der Restlaufzeit der Anleihe, da lediglich bei Endfälligkeit eine Auszahlung erfolgt.
Die Modified Duration ist ein Maß für die Zinssensitivität des Anleihepreises auf eine marginale Änderung der Rendite. Sie zeigt die prozentuale Änderung des Preises bei einer 
Renditeänderung von 1 Prozent. Je größer die Änderung der Rendite tatsächlich ist, desto ungenauer ist jedoch die prognostizierte Veränderung des Anleihepreises. Um die 
Preisveränderung einer Anleihe präzise berechnen zu können, muss die Konvexität der Preisfunktion berücksichtigt werden.
Die Performance-Kennzahlen und Risk-adjusted Performance-Kennzahlen beziehen sich marktüblich auf einen Zeitraum der vergangenen drei Jahre. Für Fonds, deren Historie 
zwischen ein und drei Jahren liegt beziehen sich die Kennzahlen auf den Zeitraum seit Auflage des Fonds.

Volatilität: Unter Volatilität ist das "Schwankungsrisiko" z. B. eines Fonds zu verstehen. Als mathematische Grundlage dient die Standardabweichung der Performancezahlen über den 
betrachteten Zeitraum; annualisiert wird diese als Volatilität bezeichnet. Eine Volatilität von 5% bei einer durchschnittlichen Jahresperformance von 7% besagt, dass die nächste 
Jahresperformance mit 68,27% Wahrscheinlichkeit zwischen 2% (= 7% - 5%) und 12% (= 7% + 5%) zu erwarten ist. 

Sharpe-Ratio: Die Sharpe Ratio ist die Differenz zwischen erzielter Performance p.a. und risikolosem Zins (Citigroup Euro 3 M TR (EUR)) p.a., dividiert durch die Volatilität. Sie läßt sich 
daher als "Risikoprämie pro Einheit am eingegangenen Gesamtrisiko" interpretieren. Grundsätzlich ist es umso besser, je höher sie ist (hohe Performance bei geringem Risiko). Auf 
Grund ihrer Konzeption als relative Größe können Sharpe Ratios verschiedener Portfolios sowohl untereinander als auch mit der der Benchmark verglichen werden.

Tracking Error: Der Tracking Error ist ein Maß für das "Aktive Risiko" eines Fonds gegenüber der Benchmark. Berechnet wird er als annualisierte Standardabweichung der Performance-
Differenzen zwischen Fonds und Benchmark. Daher ist er ein Maß für das Abweichungsrisiko der Fondsperformance von der Benchmarkperformance.

Information Ratio: Mathematisch ist die Information Ratio die Überschussrendite (Fonds vs. Benchmark) dividiert durch den Tracking Error (aktives Risiko). Grundsätzlich ist es umso 
besser, je höher dieser Wert ist. Bei einer Information Ratio von z. B. 0,25 konnte der Portfoliomanager ein Viertel des aktiven Risikos in aktive Rendite umwandeln.

Beta: Der Beta-Faktor einer Anlage ist ein Maß für die gemeinsame Entwicklung der Performance von Portfolio und Benchmark. Er gibt darüber Auskunft, wie der lineare 
Zusammenhang (siehe Korrelation) zwischen beiden aussieht. Er sagt jedoch nichts  darüber aus, ob dieser Zusammenhang überhaupt besteht: Daher verlangt ein aussagekräftiges 
Beta eine hohe Korrelation (nahe 1). In einem steigendem Markt ist ein Beta > 1 vorteilhaft, in einem fallenden Markt ein Beta < 1.

Korrelation: Die Korrelation misst, wie stark der Zusammenhang zwischen Fonds- und Benchmarkperformance ist. Sie kann Werte zwischen -1 und +1 annehmen. Ein Wert von +1 
bedeutet einen vollständigen Gleichlauf zwischen Fonds- und Benchmarkperformance, ein Wert von -1 bedeutet einen vollständig gegensätzlichen Verlauf.  Bei einem Wert von Null 
besteht kein Zusammenhang zwischen Fonds- und Benchmarkperformance.

Treynor-Ratio: Die Treynor-Ratio ist eine auf dem Capital Asset Pricing Model (CAPM) basierende Kennzahl. Sie bezeichnet das Verhältnis der aktiven Rendite zum Betafaktor. Damit ist 
die Treynor-Ratio ein Maß für die erzielte Überschussrendite pro übernommener Einheit an nicht diversifizierbarem Risiko. 

Jensen's Alpha: Die Kennzahl Jensen's Alpha ist die realisierte aktive Rendite des Fonds gegenüber der prognostizierten Rendite aus dem Capital Asset Pricing Model (CAPM). Das 
Jensen Alpha stellt damit die Abweichnung von realisierter und prognostizierter Rendite dar.

Maximaler Verlust: Der Maximum Drawdown gibt den maximalen Verlust an, den ein Anleger innerhalb eines Betrachtungszeitraumes hätte erleiden können.  Er stellt somit den maximal 
kumulierten Verlust innerhalb einer betrachteten Periode dar. Die Länge des Drawdowns ist die Zeitspanne vom Beginn der Verlustperiode bis zum Erreichen des Tiefstkurses.

Calmar Ratio: Die Calmar Ratio ist verwandt mit der Sharpe-Ratio, verwendet aber statt der Standardabweichung den Maximum Drawdown des ausgewerteten Zeitraums, um das 
Investorenrisiko zu quantifizieren. 

Value at Risk (VaR): Der Value at Risk (ex post) ist der maximal mögliche Verlust des Fonds bei geg. Haltedauer und Konfidenzniveau abgeleitet auf der Basis der Standardabweichung 
der Fondsreturns.
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Der Absolute Return Multi Premium Fonds ist ein flexibler internationaler Mischfonds mit Schwerpunkt Euro, der die Erzielung einer attraktiven laufenden Ausschüttung bei gleichzeitiger 
Wertstabilität möglichst unabhängig von der Marktentwicklung anstrebt. Er kann jeweils bis zu 100% in an einer Börse oder einem anderen geregelten Markt notierten Wertpapiere aller 
Art, wie beispielsweise Aktien, Anleihen, Geldmarktinstrumente oder Zertifikate investieren. Derivate, wie beispielsweise Optionen oder Futures können sowohl zur Absicherung als auch 
zur Renditeoptimierung eingesetzt werden, wobei der langfristige Kapitalerhalt im Vordergrund steht. Das Fondsmanagement kombiniert unterschiedliche Risikoprämien aus den 
Assetklassen Aktien, Rohstoffe (ohne Agrar und Lebendvieh), Währungen und Zinsen. Zur Erzielung von möglichst stabilen Renditen unabhängig von der Richtung der Märkte kann 
durch den Einsatz von Derivaten sowohl von steigenden wie von fallenden Preisen der zugrunde liegenden Basiswerte profitiert werden. Der Fonds kann gleichzeitig Long und Short 
Positionen halten. Bankguthaben, die nicht für Sicherheitsleistungen oder Prämienzahlungen auf Derivatgeschäfte benötigt werden, kann in Rentenpapieren oder 
Geldmarktinstrumenten angelegt werden.

Anlagestrategie

Wertentwicklung

Hinweise zur Auswirkung von Gebühren, Provisionen und anderen Entgelten auf die Wertentwicklung entnehmen Sie bitte dem Disclaimer.

Performance -34,13%

Performance p. a. -12,97%

Volatilität 14,81%

Sharpe Ratio -0,85

Maximaler Verlust 44,10%

Maximale Verlustdauer (Monate) 1

Recovery Period (Monate)

Calmar Ratio -0,28

VaR (99 % / 10 Tage) 14,81%

Performance-Kennzahlen

Kennzahlen beziehen sich auf einen Zeitraum von 3 Jahren.

Risk-Return-Diagramm

F = Fonds / Kennzahlen beziehen sich auf 3 Jahre.

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez YTD

2016 +0,1% +1,9% +0,4% +0,1% +0,5% +0,6% +1,2% +4,7%

2017 +0,4% +0,3% +0,2% +0,4% +0,3% -0,1% +0,3% -0,2% +1,7% +0,3% +0,1% -0,1% +3,6%

2018 -0,2% -0,3% -0,5% +0,8% -0,2% -0,4% +0,6% -0,6% +0,3% -1,7% -0,9% -4,2% -7,2%

2019 +6,2% +1,0% +0,7% +1,1% -0,8% +1,0% +0,1% -0,2% +0,7% +0,0% +0,5% +0,0% +10,5%

2020 +0,3% -1,5% -41,2% +8,3% -37,2%

Monatliche Wertentwicklung (in %)

1 M 1 J 3 J 5 J seit 
Aufl.

KJ 2017 2018 2019

F 8,3% -36,4% -34,1% -30,1% -37,2% 3,6% -7,2% 10,5%

F 
p.a.

-13,0% -8,8%

Wertentwicklung kumuliert (in %)

F = Fonds

Historische Wertentwicklung

Effektiver Ausgabeaufschlag 3,00%

Effektiver Rücknahmeabschlag 0,00%

Maximale Verwaltungsvergütung p.a. 2,00%

Maximale Beratervergütung p.a. 0,00%

Maximale Verwahrstellenvergütung p.a. 0,08%

Laufende Kosten (Gesamtkostenquote) 1,82%

Erfolgsabhängige Vergütung Nein

Erfolgsabhängige Vergütung wird für vergangene Abrechnungsperiode angezeigt.
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ISIN / WKN DE000A2AGM26 / A2AGM2

Fondsdomizil Deutschland

Rechtsform OGAW

Fondskategorie nach BVI Mischfonds ausgewogen, Euro

Auflage des Fonds / Anteilklasse 15.06.2016 / 15.06.2016

Währung Fonds / Anteilklasse EUR / EUR

Porträt
Fondsvolumen / Anteilklasse 145.879.045,32 EUR / 23.718.406,11 EUR

Anteilwert 67,67 EUR

Ausgabe- / Rücknahmepreis 69,70 EUR / 67,67 EUR

Geschäftsjahresende 31.12.2020

Ertragsverwendung ausschüttend

Ertrags- und Steuerdaten

Portfolio Advice GmbH
Oberstedter Str. 9a

61440 Oberursel

Telefon: +49 172 8560701

http://www.portfolio-advice.com

Fondspartner

Die Portfolio Advice GmbH mit Sitz in Oberursel ist ein inhabergeführtes Unternehmen mit 
Kernkompetenz in der bankenunabhängigen Beratung zu Kapitalmarktprodukten. Sie 
entwickelt maßgeschneiderte Lösungen für professionelle Investoren, um trotz oftmals 
geringer Risikobudgets nachhaltig auskömmliche Erträge zu generieren. Portfolio Advice 
ist Initiator und Berater des Absolute Return Multi Premium Fonds mit Fokus auf 
empirische Risikoprämien.

Über den Fondspartner

Universal-Investment-Gesellschaft mbH
Theodor-Heuss-Allee 70

60486 Frankfurt am Main

Deutschland

Telefon: +49 69 71043-0

Telefax: +49 69 71043-700

http://www.universal-investment.com

Kapitalverwaltungsgesellschaft

BNP Paribas Securities Services S.C.A. - 
Europa-Allee 12

60327 Frankfurt am Main

Deutschland

Telefon: +49 69 15205-0

Telefax: +49 69 15205

http://www.bnpparibas.com

Verwahrstelle / Depotbank
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Die Angaben dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen dar. Das Sondervermögen weist auf Grund seiner 
Zusammensetzung und seiner Anlagepolitik ein nicht auszuschließendes Risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen Zeiträumen nach oben oder unten stark schwankender 
Anteilpreise. Alleinige Grundlage für den Anteilerwerb sind die Verkaufsunterlagen (Wesentliche Anlegerinformationen, Verkaufsprospekt, Jahres- und Halbjahresbericht) zum 
Investmentvermögen. Verkaufsunterlagen zu allen Investmentvermögen der Universal-Investment sind kostenlos bei Ihrem Berater / Vermittler, der zuständigen Verwahrstelle / 
Depotbank oder bei Universal-Investment unter www.universal-investment.com erhältlich.
Morningstar Rating:
© 2019 Morningstar, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Die hierin enthaltenen Informationen: (1) sind für Morningstar und/oder ihre Inhalte-Anbieter urheberrechtlich geschützt; (2) dürfen 
nicht vervielfältigt oder verbreitet werden; und (3) deren Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität wird nicht garantiert. Weder Morningstar noch deren Inhalte-Anbieter sind 
verantwortlich für etwaige Schäden oder Verluste, die aus der Verwendung dieser Informationen entstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige 
Ergebnisse.
Scope Rating:
Alle Rechte vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr. Scope übernimmt keine Gewähr für die zukünftige Wertentwicklung von bewerteten Fonds. Scope haftet nicht für Schäden, die 
darauf beruhen, dass Entscheidungen auf eine von ihr erstellte Bewertung gestützt werden. Die von Scope verfassten Ratings sind keine Empfehlungen für den Erwerb oder die 
Veräußerung von Investmentvehikeln und beinhalten kein Urteil über den Wert oder die Qualität eines Vehikels. Scope kann die Richtigkeit der in den Bewertungen verwendeten 
Informationen, obwohl diese aus nach Ansicht von Scope zuverlässigen Quellen stammen, nicht garantieren und keine Gewähr für deren Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder 
Genauigkeit übernehmen. Die in den Bewertungen enthaltenen Informationen und Daten sind durch Urheberrechte und andere Gesetze geschützt. Jede Vervielfältigung oder 
Verbreitung ohne ausdrückliche Genehmigung durch Scope ist untersagt. © 2019 Scope Analysis GmbH

Die laufenden Kosten beziehen sich auf das vergangene Geschäftsjahr oder sind bei neuen Fonds eine Schätzung.
Die erfolgsabhängige Vergütung bezieht sich auf das vergangene Geschäftsjahr.
Die Fondskennzahlen werden auf Basis täglicher Daten ermittelt. Für  Fonds mit einer Historie unter einem Jahr werden keine Kennzahlen ermittelt. Für die Ermittlung der Kennzahlen 
wird ein risikoloser Zinssatz in Höhe des Citigroup Euro 3 M TR (EUR) p.a. verwendet.
Die Wertentwicklung der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung.
Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von EUR 1.000,00 über eine 
Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 5 Prozent würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um den Ausgabeaufschlag in Höhe von EUR 50,00 sowie um 
zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das Anlageergebnis zudem um individuell anfallenden Depotkosten vermindern.
Die Performance wird anhand der BVI Methode ermittelt. Die Fondsperformance gemäß BVI-Methode ist die prozentuale Änderung des Anteilswertes zwischen Beginn und Ende des 
Berechnungszeitraums. Dabei wird von der Wiederanlage evtl. Ausschüttungen ausgegangen.
Die BVI Fondskategorie ist aus der Feinkategorisierung des BVI abgeleitet.

Die Top-10-Einzelpositionen verstehen sich ohne Berücksichtigung von Derivaten.

Die Position Cash beinhaltet Bankguthaben, Festgelder, Termingelder, Dividendenansprüche und Forderungen/Verbindlichkeiten.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Renten beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Investmentanteile beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Alle Angaben zur Asset-Klasse Aktien beziehen sich auf das Fondsvermögen.
Bei der Ermittlung des EU-Zwischengewinnes wurde ein Ertragsausgleich berücksichtigt.
Angaben zu Aktiengewinn für PersG/Sonstiges BV sind für betriebliche  Anleger i.S.d. § 3 Nr. 40 EStG.
Die Angaben Aktiengewinn Körperschaften sind für körperschaftsteuerpflichtige Anleger.
Alle angegebenen Daten sind vorbehaltlich der Prüfung durch die Wirtschaftsprüfer zu den jeweiligen Berichtsterminen. Die Ausführungen gehen von unserer Beurteilung der 
gegenwärtigen Rechts- und Steuerlage aus. Für die Richtigkeit der hier angegebenen Informationen übernimmt Universal-Investment keine Gewähr. Änderungen vorbehalten.
Risikohinweis: Das Sondervermögen weist aufgrund seiner Zusammensetzung / der von dem Fondsmanagement verwendeten Techniken eine erhöhte Volatilität auf, d.h. die 
Anteilspreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume stärkeren Schwankungen nach unten oder nach oben unterworfen sein.
Die durationsgewichtete Portfoliorendite wird berechnet, indem die Renditen der einzelnen Positionen zusätzlich zu ihrem Marktwert auch mit ihrer Duration, also ihrer durchschnittlichen 
Kapitalbindungsdauer, gewichtet werden. Somit erhalten Papiere mit längerer Laufzeit ein größeres Gewicht als Papiere, die kurz vor ihrer Endfälligkeit stehen und nur noch für kurze 
Zeit die ausgewiesene Rendite erwirtschaften.

Die Macaulay Duration beschreibt die durchschnittliche Kapitalbindungsdauer der Geldanlage in einem Rentenpapier unter Berücksichtigung aller über die Restlaufzeit anfallenden 
Zahlungen. Sie kann auch als barwertgewichteter Mittelwert aller Zeitpunkte interpretiert werden, zu denen der Anleger Zahlungen aus einem Wertpapier erhält. Für Nullkuponanleihen 
entspricht die Macaulay Duration der Restlaufzeit der Anleihe, da lediglich bei Endfälligkeit eine Auszahlung erfolgt.
Die Modified Duration ist ein Maß für die Zinssensitivität des Anleihepreises auf eine marginale Änderung der Rendite. Sie zeigt die prozentuale Änderung des Preises bei einer 
Renditeänderung von 1 Prozent. Je größer die Änderung der Rendite tatsächlich ist, desto ungenauer ist jedoch die prognostizierte Veränderung des Anleihepreises. Um die 
Preisveränderung einer Anleihe präzise berechnen zu können, muss die Konvexität der Preisfunktion berücksichtigt werden.
Die Performance-Kennzahlen und Risk-adjusted Performance-Kennzahlen beziehen sich marktüblich auf einen Zeitraum der vergangenen drei Jahre. Für Fonds, deren Historie 
zwischen ein und drei Jahren liegt beziehen sich die Kennzahlen auf den Zeitraum seit Auflage des Fonds.

Volatilität: Unter Volatilität ist das "Schwankungsrisiko" z. B. eines Fonds zu verstehen. Als mathematische Grundlage dient die Standardabweichung der Performancezahlen über den 
betrachteten Zeitraum; annualisiert wird diese als Volatilität bezeichnet. Eine Volatilität von 5% bei einer durchschnittlichen Jahresperformance von 7% besagt, dass die nächste 
Jahresperformance mit 68,27% Wahrscheinlichkeit zwischen 2% (= 7% - 5%) und 12% (= 7% + 5%) zu erwarten ist. 

Sharpe-Ratio: Die Sharpe Ratio ist die Differenz zwischen erzielter Performance p.a. und risikolosem Zins (Citigroup Euro 3 M TR (EUR)) p.a., dividiert durch die Volatilität. Sie läßt sich 
daher als "Risikoprämie pro Einheit am eingegangenen Gesamtrisiko" interpretieren. Grundsätzlich ist es umso besser, je höher sie ist (hohe Performance bei geringem Risiko). Auf 
Grund ihrer Konzeption als relative Größe können Sharpe Ratios verschiedener Portfolios sowohl untereinander als auch mit der der Benchmark verglichen werden.

Tracking Error: Der Tracking Error ist ein Maß für das "Aktive Risiko" eines Fonds gegenüber der Benchmark. Berechnet wird er als annualisierte Standardabweichung der Performance-
Differenzen zwischen Fonds und Benchmark. Daher ist er ein Maß für das Abweichungsrisiko der Fondsperformance von der Benchmarkperformance.

Information Ratio: Mathematisch ist die Information Ratio die Überschussrendite (Fonds vs. Benchmark) dividiert durch den Tracking Error (aktives Risiko). Grundsätzlich ist es umso 
besser, je höher dieser Wert ist. Bei einer Information Ratio von z. B. 0,25 konnte der Portfoliomanager ein Viertel des aktiven Risikos in aktive Rendite umwandeln.

Beta: Der Beta-Faktor einer Anlage ist ein Maß für die gemeinsame Entwicklung der Performance von Portfolio und Benchmark. Er gibt darüber Auskunft, wie der lineare 
Zusammenhang (siehe Korrelation) zwischen beiden aussieht. Er sagt jedoch nichts  darüber aus, ob dieser Zusammenhang überhaupt besteht: Daher verlangt ein aussagekräftiges 
Beta eine hohe Korrelation (nahe 1). In einem steigendem Markt ist ein Beta > 1 vorteilhaft, in einem fallenden Markt ein Beta < 1.

Korrelation: Die Korrelation misst, wie stark der Zusammenhang zwischen Fonds- und Benchmarkperformance ist. Sie kann Werte zwischen -1 und +1 annehmen. Ein Wert von +1 
bedeutet einen vollständigen Gleichlauf zwischen Fonds- und Benchmarkperformance, ein Wert von -1 bedeutet einen vollständig gegensätzlichen Verlauf.  Bei einem Wert von Null 
besteht kein Zusammenhang zwischen Fonds- und Benchmarkperformance.

Treynor-Ratio: Die Treynor-Ratio ist eine auf dem Capital Asset Pricing Model (CAPM) basierende Kennzahl. Sie bezeichnet das Verhältnis der aktiven Rendite zum Betafaktor. Damit ist 
die Treynor-Ratio ein Maß für die erzielte Überschussrendite pro übernommener Einheit an nicht diversifizierbarem Risiko. 

Jensen's Alpha: Die Kennzahl Jensen's Alpha ist die realisierte aktive Rendite des Fonds gegenüber der prognostizierten Rendite aus dem Capital Asset Pricing Model (CAPM). Das 
Jensen Alpha stellt damit die Abweichnung von realisierter und prognostizierter Rendite dar.

Maximaler Verlust: Der Maximum Drawdown gibt den maximalen Verlust an, den ein Anleger innerhalb eines Betrachtungszeitraumes hätte erleiden können.  Er stellt somit den maximal 
kumulierten Verlust innerhalb einer betrachteten Periode dar. Die Länge des Drawdowns ist die Zeitspanne vom Beginn der Verlustperiode bis zum Erreichen des Tiefstkurses.

Calmar Ratio: Die Calmar Ratio ist verwandt mit der Sharpe-Ratio, verwendet aber statt der Standardabweichung den Maximum Drawdown des ausgewerteten Zeitraums, um das 
Investorenrisiko zu quantifizieren. 

Value at Risk (VaR): Der Value at Risk (ex post) ist der maximal mögliche Verlust des Fonds bei geg. Haltedauer und Konfidenzniveau abgeleitet auf der Basis der Standardabweichung 
der Fondsreturns.
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